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Gutachten
im Gebiete des allgemeinen Ma-
schlnenbaues und speziell über

v Werkzeugmaschinen besorgt:
W.WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Brandschenkestrasse No. 7

Schafzungen
2123

bie jur Slbgabe gelangettöert ^ötjer mirtbeften§ ein Qafjr
lang im SBafjer gelegen fjaben.

Sehn (i bed Snd)fiitl)ld gegen ^euer. Um bad

Ôoljroerf bed S)achftul)l§ fdjroer oerbrennlid) ju machen,
befjanbelt man e§ jroedmäjjtg mit SBafferglad unb
dement. «oraudjetjung öabei ift, öajj bad gUttt Sacfp
ftuïjl oerroenöete ipolj gut audgetrodnet ift. ©§ roirb

junäcbft mit einer mit ibrem breifacfjen Volumen Sßaffer
öerbünnten Sßafferglasausläfung gut beftridjert ttnb

auf 24 ©tunben trod'nen gelaffen. ®iefer Slnftrid) mit
nacfjfolgenber Stoclttung roirb jroeimal roiebertjolt. Samt
roirb bad |)oljroerf mit einem ©einenge non einem i£eil
Sentent in nier Seilen obiger SBaffergladlöfuitg oerrübrt,
beftricljen, biefem erften bünnen Sententroaffergladanftricb
bat nad) 24 ©tuttben ein abermaliger Slnftrid) mit ^roei

feilen Sentent auf oier Seilen SBaffergladlöfung ju
folgen. «acl) abermaligem ©introdnen roirb mit reinem

SBafferglad 33 ©rab nacbgeftridien, rooburdj bad

roerf ein gladartiged Slusfeben erhält. Surd) mehrfache

^ßerfud)e ift feftgefteltt roorbett, ba| fo bel)aitbelte§ Sad)=

Hl=§otjroerf felbft in ftarfem fetter nicht in Branb
gerät, fonbern ()öd)ften§ teilroeife oerglimntt.

£iteratitr<
tfaben für SentraüjcUuitgsbcfigei unb »eSer. Bon

iranj §erjo g, .jpeijungdfontrolleur ber ©tabt Lujertt.
Sreid $r. 1.80.
eituug put Anlauf ttnb jur Cualitiitdbcfttmmmtg
on ÄPljlcn, Sovf, $ol) unb anberer Brennmate*

'alien, foroie bereit Berroenbung in Setttrall)etjungs=
Ueffeln. «on $ratts l>erjog, §eijung§rontroueur
er ©tabt Sutern. ißreid 40 @t§.

Beibe Brofdjüren fjabett bei Berroaltungen, 93e£)örben

Erbaten gute Slufnahme gefunben ; fie rourbett oou

m Ülutoritäten ber §eijung§ted)nit empfohlen.

Balladen and ber Sd)rocticrgc)d)id)te. ^Jevaud^
egeben non ©ruft ©f dt mann, ©eîjeftet #r. • >

et'. §r. 9. «erlag: 2trt. Qnftitut Drell guÇlt
' Sürid).

Buch l'ommt einem langjährigen Bebürfnid en -

ft- Sit einem Banbe finb bie beftert Baßaben -

îh bie and ber ©cbroei5crgefd)id)te gefegopft n •

®al)l qefdtah einsig ttacb fünftlerifdjen @e]td)

punften. 2lud) bie ©age, bie SHimbart unb bie Iprifdje
Betrachtung haben biüigerroeife Slufnahme gefunben. $ebe
Seitepoche ift oertreten, oon bett ^fahlbauern hinauf
bië in bie f'rtegerifcfte ©egenroart. Sie oatevlänbifcheit
unb beutfehen Sichter rüden mit trefflichen groben auf:
Heller, «leper, fyrep, Seutfrolb, ©pitteler, Steuert, .fntggcro
berger, Bögtim, 3ql)n u. a., oon jenfeitd bed «heind
©chiller, Uhlanb, platen, Sahn, ©djroab, Singg, ©rütt,
©imrod, Bürger, ©tolberg u. a. Sie ©ammlung ift
berufen, ein recfjted .ßattsbud) ju roerben. Sütel) bie ©chule
roirb e§ gerne ju diäte jiehen, befonbers bie ©el'mtbar»
©chule unb alle 3Jiittelfd)ulen. SSilltommen roirb ed and)
immer fein bei allen patriotifdjen fyeftlicl)feitett, an betten
etroad ©d)roeiserifdje§ jum «ortrag l'ommt, an 2luguft=
feiern, ©olbatenabenben :c. Siefe 100 «allaben ge=

hören aud) in jebe «olfëbibliothel. ©rnft SBürtenberger
hat ba§ Buch mit einer Iraftoollen Siteljeidjuitng att§=

geftatter.

Hat 1er Praxis. - fir die Praxis.
fragen.

NB. £attfd)= sntb '-KrbcitögcfmSe raerben
unter biefe Piubrit tîidjï itnfgettomtncn; berartîge ïînjeigen ges
^ören in ben 3nfernte«teii bes Slatteg. — ®en fragen, meiere
„unter (Stjiffrc" erfdjetnen foüen, tooEe man 50 ®t^. in Sparten
(für >}ufenbung ber Offerten) unb roemt bie forage mit 2tbreffe
bed ffragefieüerg erfdjeinen foE, SO beilegen. ïôentt ïcine
S»îcsrïen toerfee«, îann bie fÇrage sitôt
genoBsmctt teerben.

1105. 28er liefert Sinbemittel für 83ritett§ au§ SJiafdjinen--
bobetfpänen unb Sägmehl? Offerten mit Preisangabe an 28. Söecf,

in «rugg.
1106. SBer liefert ©ilberlot jum töten non SBanbfägebtäts

tern? Offerten an £> Sef), 2Bagenbauer, ©olothurn.
1107. SBer fönnte neue ober gebrauchte ©teiägtromjäbler

(©inpOafeti), 110 Polt, abgeben? Offerten mit Preisangaben an
(MeftrisitätSiuert Sieùeni)ofen b. 3ünri§rml.

1108. 28er fabrijiert ober liefert prima Srf)ioeifipufoer für
©ub, SDteffing, St'upfer unb 2IIumtnium sum autogen @ct)meiben?
Offerten unter ©hiffre 1108 an bie ©jpeb.

1109. 2tuf ein ©runbftüct flieht 2lbroafd)roaffer non burd)=
fd)itititich 100 2Jîin.Aitern. 28er erfteEt mit ©arantte Slnlage sunt
2luffaugen beS ffetteS ic. Offerten unter 6lpfh H09 an bie

©pebition.
1110. SBer liefert tteine SSintelgetriebe, enent. gebrauchte?

Offerten an 9htb. Säd)Ii, llnt.=©h'''cnc'ingen (2targau).
IUI. 28er mürbe baS Çeruntersiehen eïeïtrifcî)er 28iber;

ftanbSbrähte non 3,5 auf ca. 1 mm übernehmen? Offerten unter
©htffre Uli an bie ©jipeb.

IIIS. 28er hätte 28inMeifen absitgeben: 70X10X9 mm
in Stäben non 8,50 m Sänge, 10 ©tücE; ferner 2BinMeifen 50 m
50X50X7 nun unb 135 m 45X30X5 mm; fftacheifen 15 m

70X12 mm; 10 m 80X45X6 mm? Offerten unter
©hiffre 1112 an bie @£peb.

1113. 28er hat für tieinen ©infachgang Sloctfchere, @chat=

tung, 2Bagenteile unb ©ägebtätter absugeben? (©chmunggefcfjtrr
porhanben). Offerten unter ©hiffre 1113 an bie @£peb.
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empfiehlt seine Fabrikate in: 3066

IsoHerplatten, isoiferteppiche
l[@pkplatt@n und sämtliche Tear- und

Asphalt-Produkte.
Beffiteas^ï®*'« roh und imprägniert, in nur bester

Qualität, zu billigsten Preisen.

Gsrbalineum. F«!xi>asgpappen.
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die zur Abgabe gelangenden Hölzer mindestens ein Jahr
lang im Wasser gelegen haben.

Schutz des Dachstuhls gegen Feuer. Um das

Holzwerk des Dachstuhls schwer verbrennlich zu machen,

behandelt man es zweckmäßig mit Wasserglas und
Zement. Voraussetzung dabei ist, daß das zum Dach-
stuhl verwendete Holz gut ausgetrocknet ist. Es wird
zunächst mit einer mit ihrem dreifachen Volumen Wasser
verdünnten Wasserglasauslösung gut bestrichen und hier-
aus 24 Stunden trocknen gelassen. Dieser Anstrich mit
nachfolgender Trocknung wird zweimal wiederholt. Dann
wird das Holzwerk mir einem Gemenge von einem Teil
Zement in vier Teilen obiger Wasserglaslösung verrührt,
bestrichen, diesem ersten dünnen Zementwasserglasanstrich
hat nach 24 Stunden ein abermaliger Anstrich mit zwei
Teilen Zement auf vier Teilen Wasserglaslösung zu

folgen. Nach abermaligen! Eintrocknen wird mit reinem

Wasserglas 32 Grad nachgestrichen, wodurch das Holz-
werk ein glasartiges Aussehen erhält. Durch mehrfache

Versuche ist festgestellt worden, daß so behandeltes Dach-
stuhl-Holzwerk selbst in starkem Feuer nicht in Brand
gerät, sondern höchstens teilweise verglimmt.

Literatur«
tfaden für Zentralheizungsbesitzer und Heizer- Von

iranz Herzo g, Heizungskontrolleur der Stadt Luzern.
5reis Fr. 1.8V.
eitung zum Anlauf und zur Ouakitätsbestuumung
ou Kohlen, Torf, Holz und anderer Brennmate-

ialien, sowie deren Verwendung in Zentralheizungs-
'esfeln. Von Franz Herzog, Heizungskontrolleur
er Stadt Luzeru. Preis 40 Cts.
Beide Broschüren haben bei Verwaltungen, Befinden
Privaten gute Ausnahme gefunden; sie wurden von

-n Autoritäten der Heizungstechnik empfohlen.

Balladen aus der Schweizergcschichte. H""us-
?geben von Ernst Eschmann. Geheftet iH- f-
kb. Fr. 9. Verlag: Art. Institut Orell Futzli
' Zürich.
Das Buch kommt einem langjährigen Bedürfnis ent-

In einem Bande sind die besten Beladen v -

die aus der Schweizergeschichte
Wahl geschah einzig nach künstlerischen Gestch

punkten. Auch die Sage, die Mundart und die lyrische
Betrachtung haben billigerweise Aufnahme gefunden. Jede
Zeitepoche ist vertreten, von den Pfahlbauern hinauf
bis in die kriegerische Gegenwart. Die vaterländischen
und deutschen Dichter rücken mit trefflichen Proben auf:
Keller, Meyer, Frey. Leuthold, Spitteler, Lienert, Huggen-
berger, Vögtlin, Zahn u. a., von jenseits des Rheins
Schiller, Uhland, Platen, Dahn, Schwab, Lingg, Grün,
Simrock, Bürger, Stolberg u. a. Die Sammlung ist
berufen, ein rechtes Hausbuch zu werden. Auch die Schule
wird es gerne zu Rate ziehen, besonders die Sekundär-
Schule und alle Mittelschulen. Willkommen wird es auch
immer sein bei allen patriotischen Festlichkeiten, an denen
etwas Schweizerisches zum Vortrag kommt, an August-
feiern, Soldatenabenden w. Diese 100 Balladen ge-
hören auch in jede Volksbibliothek. Ernst Würtenberger
hat das Buch mit einer kraftvollen Titelzeichnung aus-
gestattet.

Ms à kffam. - M à pmiß.
lW, Geàuss-, Tausch- »nb Arbettsgesnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, si) Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschiSt werde«, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

í lili Wer liefert Bindemittel für Briketts aus Maschinen-
Hobelspänen und Sägmehl? Offerten mit Preisangabe an W. Beck,
in Brugg.

llttii. Wer liefert Silberlot zum löten von Banvsägeblät-
tern? Offerten an H. Heß, Wagenbauer, Solothurn.

lk<)7. Wer könnte neue oder gebrauchte Gleichstromzähler
(Emphasen), 111) Bolt, abgeben? Offerten mit Preisangaben an
Elektrizitätswerk Bießenhofen b. Amriswil.

Il<)8. Wer fabriziert oder liefert prima Schweißpulver für
Guß, Messing, Kupfer und Aluminium zum autogen Schweißen?
Offerten unter Chiffre 1108 an die Exped.

kltti). Auf ein Grundstück fließt Abwaschwasser von durch-
schnittlich 100 Min.-Litern. Wer erstellt mit Garantie Anlage zum
Aufsangen des Fettes :c. Offerten unter Chiffre 1109 an die

Expedition.
llil). Wer liefert kleine Winkelgetriebe, event, gebrauchte?

Offerten an Rud. Bächli, Unt.-Ehrendingen (Aargan).
ktlk. Wer würde das Herunterziehen elektrischer Wider-

standsdrähte von 3,5 auf ca. 1 mm übernehmen? Offerten unter
Chiffre 1111 an die Exped.

IllL. Wer hätte Winkeleisen abzugeben: 70X10X9 mm
in Stäben von 8,50 m Länge, 10 Stück; ferner Winkeleisen SO m
50X50X7 mm und 135 m 45X30X5 mm; Flacheisen 15 m

70X12 mm; sZ-Eisen 10 m 80X4ZX6 mm? Offerten unter
Chiffre 1112 an die Exped.

lll». Wer hat für kleinen Einfachgang Blockschere, Schal-
tung. Wagenteile und Sägeblätter abzugeben? (Schwunggeschirr
vorhanden). Offerten unter Chiffre 1113 an die Exped.
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